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1949 


Drucksadle Nr. 208 


Antrag 

der Abgeordneten Renner und Genossen 


betr.: Wahrung der Pressefreiheit gegenüber Zeitungs- 
verboten der britischen Dienststellen. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, angesichts der Tatsache, daß 
Landes-Dienststellen der Britischen Besatzungsmacht unter der Behaup- 
tung, es läge ein Verstoß gegen die Verordnung der Alliierten Hohen 
Kommission, Gesetz Nr. 5 betr. Presse, Radio und Unterhaltung vor, 

a) die der Freien Demokratischen Partei nahestehende „West- 
deutsche Rundschau“ wegen Wiedergabe eines Plakates 
gegen Demontagearbeiter befristet, 

b) die „Niedersächsischc Volksstimme” wegen Veröffentlichung 
eines Protestes des Landes Vorstandes der KPD Niedersachsen 
gegen die Demontage der Reichswerke Watenstedt-Salzgitter 
mit unbefristeter Wirkung verboten haben, 

bei der Hohen Kommission Protest einzulegen gegen diese Verbote, 
die das im Artikel 5 des Grundgesetzes verfassungsmäßig verankerte 
Recht der freien Meinungsäußerung in Wort, Schrift und Bild 
praktisdi außer Kraft setzten. 

Die Bundesregierung wird beauftragt, nachdem die zuständige 
Britische Dienststelle inzwischen das befristete Verbot der „West- 
deutschen Rundschau” aufgehoben hat, von der Hohen Alliierten 
Kommission die sofortige Aufhebung des unbefristeten Verbotes 
der „Nieder sächsischen Volksstimme” zu fordern und generelle 
Maßnahmen zur Sicherung der im Grundgesetz garantierten Presse- 
freiheit zu treffen. 


Bonn, den 15. November 1949 


Renner und Fraktion 
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